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Intelligenz -Blatt
für die Oberamts - Bezlrke

Nagold , Freudenstadt und Horb.

2m Verlag der  Vischer 'schen Buchdruckerei.

Nw . Dienstag den rz . Februar I6Z0.

Verfügungen der Kömglichelt Be¬
zirks - Behörden .-

Oberamt Freudenstadt.
Freudensiadt . sAn sammtl . OrtS-

Morstände .ss Zu Vollziehung der — für
Durchführung der allgemeinen Gewerbe-
Ordnung durch das K. Ministerium des
Innern unterm 12 . Zanr . d. Z . ( Reg . -
Bl . Nr . 6 . ) ertheilten Instruktion ist der
Zusammentritt der Meister der verschiede,
nen Zünfte des diesseitigen Oberamts Be¬
zirks nothwendig . Hiebei kommt unter
anderm die Beschlußnahme über die künf¬
tige Zahl der Mitglieder des Zunft - Vor¬
stands , über die denselben auszusetzenden
Belohnungen ; den Ort . die Art u . Größe
der aus der Zunft -Kasse an wandernde Ge¬
sellen abzureichenden Reife . Unterstützun¬
gen , die Gebühren für die Prüfung rc.
lowie auch die Wahl der künftigen Zunft¬
meister . zur Sprache.

Die Orts - Vorstände haben ln dieser
Beziehung den — in ihren Bezirken sich
befindenden Meistern nachberührter Zünfte
aufzugeben , daß sie bei angemessener Ahn¬
dung an nachbenannten Tagen und Or¬
ten auf dem Rathhause , früh g Uhr , sich
einzufinden und ihre Stimme abzugeben
haben , und zwar:

in Freudenstadt,
») die Bäcker den . . . . 4 . Marz,

b) die Metzger u. Saifensieder 5. Marz,
0) die Schuster . g. _
ä) die Schneider . . . . —
e) die Leber . . . . .12.  _
k) die Nagelschmiede . . . lg . —
g) die Drechsler». Kammmacher 15. —
k) die Sailer . . . . . iZ. —.
L) die Schlosser, Büchsenma¬

cher und Messerschmiede. rz . —
i n D 0 r n ste tt e n,

L) die Schmiede und Wagner , g. März,
l ) die Roth- und Weißgerber »9. _
ru) die Sattler , Scckler und

Kirschner. . . . . . iy . —
n) die Schreiner und Glaser 22 . _

in Freudenstadt,
0) die Küfer und Kübler . 26. März,
p) die Hafner . . . . >26.  —
2 ) die Maurer u. Steinhauer 29. —
r) die Zimmerleute. . . .29. _

Den , 7. Februar igZo.
K. Oberamt.

Oberamtsgericht Nagold.
Nagold.  In der Stadt - Ge¬

meinde Haiterbach mit der Parcelle
Unterschwandorf , und der Gemeinde
Bdsingen ist das Pfand - Bereini¬
gungs -Geschäft vollendet und die neu¬
en Unterpfands - Bücher angelegt wor¬
den. Dieses wird nun mit dem An»
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Hang zur allgemeinen Kenntniß ge¬
bracht , daß von jetzt an die Verpfän¬
dungen nach dem neuen Pfand - Ge¬
setz, und die Concurse nach dem Prio¬
ritäts - Gesetze , beziehungsweise nach
dem Art . 12 des Einführungs - Ge¬
setzes , werden behandelt werden.

Den 19 . Febr . 1800.
K , Oberamtsgericht.

Hoffacker.

Forstamt Wildberg.
W i l d b e r g . sWald - Vermes¬

sungs -Akkord . j In Folge hohen De¬
krets Königlicher Finanz -Kammer des
Schwarzwald - Kreises 6ä . 5ten und
xr>. i7ten dieß Monats wird die Un¬
terzeichnete Stelle über die Vermes¬
sung eines im Revier Altburg liegen¬
den ungefähr —200  Morgen gro¬
ßen Wald - Distrikts , die Brandhalde
genannt , einen Akkord abschließen.

Hiezu wurde Mittwoch der Zte
Merz l . I . bestimmt , und es wer¬
den nun die Lustbezeugende Geometer
eingeladen , sich an dem gedachten Tag
Vormittags 10 Uhr , mit Prüfungs-
Zeugnißen persehen , in der hiesiges
Forstamts - Canzley einzufinden.

Den 18 . Februar i 83 o.
K - Forstamt,

Freudenstadt.  sGläubiger-
Aufruf . j Zu Bereinigung der Ver¬
lassenschafts » Masse der verstorbenen
Andreas Frauzen , gewesenen Färbers
und Potaschen - Händlers Wittwe da¬
hier , halten es deren Erben für noch¬

wendig , die bis jetzt unbekannten Gläu¬
biger aufzufordern , ihre Forderungen
in Bälde anzugeben und auf deren
Ansuchen bei dem hiesigen Stadtrath
geschieht dieß hiemit unter der nähern
Bestimmung , daß sie solche innerhalb
4 Wochen hier Orts anzugeben , oder
sich selbsten zuzuschrciben haben , wenn
sie bei der darauf erfolgenden Verthei-
lung unberücksichtigt bleiben.

Den 13 . Febr . i 83 o.
Stadtrath,

Vt . Stadtschultheißenamt.
Amts » Verweser

Mützel.

Außeramtlrche Gegenstände.
Altenstaig.  sSchaf -Verkauf .^

Unterzeichneter ist gesonnen , aus sei¬
ner Schäferei , dieses Frühjahr unge¬
fähr 24 Stück feine Bastard -Schafe
nebst Lämmern zu verkaufen , welche
täglich Lei ihm besichtigt werden kön¬
nen , und ladet Hiermit Kaufslustige
hbfl . eiy.

Den 2L . Februar i 85 s.
Renner,

Schwanenwirth.
Nagvld.  s Ratin . Mühle feil . j

Aus der Verlassenschaft des verstorbe¬
nen Matthäus Geyer  allhier , wird
das Werk einer gut eingerichten Ra-
tin -Mühle an den Meistbietenden ver.
kauft . Liebhaber können solches täg¬
lich besichtigen , und mit dem Unter¬
zeichneten einen Kauf abschließen.

Den 14 , Februar 1830.
Stadtrath Rauser.



^ Altenstaig Dorf.  sHaus-
und Güter - Verkaufs Unterzeichne¬
ter ist gesonnen , sein in Altenstaig
Dorf stehendes zweistockigtes , mit ei¬
ner Scheuer und Streuschopf verse¬
henes Haus , sammt Gärten , Wiesen,
Aeckern und Waldung , aus freier
Hand an den Meistbietenden zu ver-

Faufen , in Allem ungefähr 26 Morgen.
Zu dieser Verhandlung ist

Montag der 8te März d . I.
festgesetzt , wozu die Liebhaber Ungela¬
den werden.

Die Kaufs ^ ustige können täglich
Haus und Güter in Augenschein neh¬
men , und die nähere Bedingungen
erfahren , wie auch mit Unterzeichne¬
tem einen Kauf abschließen.

Dis Herrn OrtSvorstc -her werde»
höflich ersucht , Ließ Ihren Amts - An¬
gehörigen gef . bekannt zu machen.

Den 22 - Februar i 83 o.

Hansjerg Weid elich,
Bauer.

Herren ber  g . HAnzelge einer
neu eingerichteten Handlung .^ Ich
habe das Vergnügen , das verehrte
Publikum hiemit von der Errichtung
einer Handlung in Specerei - und El»
len -Waaren , im ehemaligen Canditor
Kraußischen Hause in der Nufringer
Straße dahier , zu unterrichten.

Ich habe mir angelegen seyn las¬
sen , alle die Maaren möglichst beizu¬
legen , die sowohl in der Stadt , als
auf dem Lande Bedürfniß sind , und

mit guter und scheuer Qualität bullige
Preiße zu verbinden , daher ich bitte,
mich mit gefälligem Zuspruch zu be¬
ehren.

Den 16 . Februar 18Z0.
I . G . Dolmetsch.

Nagold.  Wer gegen Cessio«
gerichtlicher Versicherungen , wovon
die Anmeldungs - und Vormerkungs¬
scheine bei dem Unterzeichneten zur
Einsicht verliogen , i 5 osi . und 400 si.
.ausleihen will , wolle benachrichten

F . W . Bischer.

Nagold.  sGeld . auszuleihen .^
Bei dem Unterzeichneten sind sogleich
ZOO fi . Pflegschafts -Geld , gegen gesetz¬
liche Sicherheit zu haben.

Kaufmann Kappler.

Kl . Reichend  ach , Oberamts
Freudeiistadt . Bei Unterzeichnetem
liegen gegen ssache gerichtliche Ver¬
sicherung Z 5 ofl . Administrations -Geld
zum Ausleihen parat , welches blos zu
einem Posten als Airleheu abgegeben
werden kann.

Carl Friedr . Klumpp,
Rothgerbermeister.

Nagold.  IZieler zu vertau¬
schen .^ Ich suche aus Auftrag 400 fl.
baar Geld gegen 8 verzinsliche Jah¬
res - Zieler , je zu 50  fl . Da dem
Uebernehmer der Zieler genügende Si¬
cherheit geleistet wird , so sehe ich bal¬
digen Anträgen entgegen.

F . W . Bischer.
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Nagold . F . W . Vischel hat Und' die Bande mäßen brechen,
auS Auftrag unr den äußerst billige »» Die Natur und Herz uns wand.
Preis von 5 fl. 24  kr . zu verkaufen : Gläubig ; auch an Grabes Rand,

„Stunden der Andacht zur Beför¬
derung wahren Christenthums und
„häuslicher Gottes -Verehrung . " 1Z te
vollständige ' und unveränderte Ori¬
ginal » Ausgabe , ungebunden^
Aarau  r82Z-

Wöchentliche ' Frucht -, Fleisch- und
Brov - Preiße^

3 n N a g 0 l d,
den 19. Febr. ,ZZ».

Dinkel t Scheffel xss. —kr. 48. 43 kr. 4fl.Z6kr:
Haber t — hfl. —kr. hfl. H8kr. Zfl.hokr.
Roggen 1 Simrt ifl . 8 kr. iss. 4 kr. ifl.—kr.
Gersten 1 — , fl. 56 kr̂ -fl.5hkr.—fl. 52kr.

Fleisch - Preiß  e.
Rindfleisch. . . . . . . . 1 Pfund skr.
Hammekfleisch. . . . . . .  1 — skr.
Schweinefleisch mit Speck . . 1 8kr.— — — ohne — . . . 1 — 7kr.
Kalbfleisch . 1 — 5kr.

Bro d »T axe.
Kernendrod. . . „ . . . . 8 Pfb- I8kr.
i Kreuzerweck schwer. . . . . 9'^ Lotb-

InAltenstatg,
den 17. Febr. t33o.

Dinkel r Schfi . 5fl. —kr. 4fl. 43fr . 4fi. ?Okr.
Haber 1 — hfl. —kr. Zfl. Zokr. 3fl. 2vkr.
Kernen 1 Sri . ifl . 26kr. ifl. 24kr. ifl. rokr.
Roggen 1 — ifl . 4 kr. ifl . 2 kr. ifl. —kr.
Gersten 1 — fl. —kr.—fl. S6kr. —fl. Sükr.

Ho ff nu ng.
Ueber allem Fleisch auf Erden

Herrscht ein hoher , weiser Wille.
Unsere Geistes morsche Hülle
Muß zu Staub und Asche werden.

Muß Ergebung : Amen!  sprechen^

Doch es ist des Herzens Recht
Ewig ungekrankt geblieben.
Schwee reißt sich von seinen Lieben
LoS das menschliche Geschlecht.
Und der Mensch ringt wild die Hände,
Und die Helle Thrane sinkt. —
Ach- des Lebens Freuden winkt
Diel zu früh des Lebens Ende!

Aber will dev Muth Dir sinken;
Blicke zu der Wolke Saum;
Laß Dein Herz, wie süßen Traum,
Morgenrots » der Hoffnung trinken!
Droben ; dort am Himmelszelt.
Strahlt der Hoffnung goldne Pforte
Mit der Inschrift Trostesworte:
,-Wled ersehn in b ess ' rer Welt !"

C h a r a d e.
Die beiden Ersten  sind zu Vielem un.

entbehrlich
Und mancher Stand wär ohne sie nicht da;
Wo sie nicht sind, da ist Kultur nur spärlich.
Auch ohne sie man dieses Blatt nie sah' .
Geräusch , Gepolter , Lärm die bei den

Letzten  machen
Durch starke Kräfte angeregt;
Zur Fertigung von vielen guten Sachen,
Da sind sie rigends angelegt.
Dar Ganze  dient dazu , die Ersten zu

bereiten.
Die , öfters schwach und zart , bistpeilen

viel bedeuten.
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